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Was gibt es Neues im Städtchen?
Endlich sind wir im Wonnemonat Mai und schneller, als wir ge-
dacht haben, ist alles ergrünt und erblüht. Jetzt müssen wir uns 
schon wieder mit dem Rasenmäher abquälen. Alles hat eben sei-
ne zwei Seiten!

Diese Ausgabe unseres Blättchens erscheint außerhalb des ge-
wohnten Zeitpunktes bereits drei statt vier Wochen nach der letz-
ten Ausgabe. Das hat seinen Grund. Der Stadtrat hat in seiner 
Sitzung am 24. April die Annahme von drei Entwürfen für Bebau-
ungspläne beschlossen. Die Pläne liegen nunmehr ab dem 21. 
Mai für einen Monat zur Einsicht im Rathaus aus. Dies geben 
wir in dieser Ausgabe des Stadtkuriers bekannt, welche zur Ein-
haltung der gesetzlichen Fristen entsprechend vorgeholt wurde.

Zwei der beschlossenen Entwurfsplanungen betreffen die Sied-
lung auf dem Hög. Wie in der Versammlung mit den Högbewoh-
nern am 05. Oktober 2012 besprochen, wurde der ursprüngli-
che Plan, die gesamte Högsiedlung als allgemeines Wohngebiet 
auszuweisen, aufgehoben. Stattdessen wurde nunmehr nur noch 
in etwa die Hälfte der Fläche als allgemeines Wohngebiet über-
plant. Die restliche Fläche soll eine Wochenendhaussiedlung 
bleiben, wobei auch hierfür zur baurechtlichen Absicherung ein 
Bebauungsplan erstellt wurde. Wir waren bemüht, auf diese Art 
und Weise allen Interessen gerecht zu werden. Da nur zusam-
menhängende Gebiete als Bebauungsplan ausgewiesen werden 
können, ist nicht auszuschließen, dass einzelne Grundstücke 
entgegen der Interessenlage der jeweiligen Eigentümer im Be-
reich des „falschen“ Plangebietes liegen. Nachdem uns die Bau-
aufsicht beim Landratsamt bereits schriftlich darauf hingewiesen 
hat, dass baurechtswidrige Zustände zu beseitigen sind, ist es 
letztlich wichtig, dass wir durch die Aufstellung entsprechender 
Pläne Abrissverfügungen vermeiden. Ich hoffe, dass dies in die 
nunmehr erwartete Diskussion einbezogen wird.

Wie versprochen, berichte ich an dieser Stelle gern über unser 
Städtepartnerschaftstreffen am 14. April in Sontra. Unserem 
Aufruf sind knapp 70 Tambach-Dietharzer gefolgt. Mit zwei Rei-
sebussen sind wir nach Sontra gefahren und haben dort einen 
schönen Tag verlebt. Unsere Freunde aus der Partnerstadt haben 
uns freundlich empfangen und mit uns eine Wanderung entlang 
der Stadt gemacht. Am Ziel erwarteten uns gutes Essen und Trin-
ken sowie die Silver Lions mit einem Ständchen. Ich danke allen, 
die unsere Stadt vertreten haben und natürlich den Sontraern für 
ihre Gastfreundschaft! Aus meiner Sicht war der Tag ein schönes 
Stück gelebter Städtepartnerschaft. Ich freue mich auf den 01. 
September, wenn die Sontraer unsere Gäste sein werden!

Ich habe bereits in der letzten Ausgabe des Amtsblattes auf un-
ser Stadt- und Vereinsfest hingewiesen. Dazu hat mit den Ver-
einsvorsitzenden am 16. April nochmals eine Absprache stattge-
funden. Herausgekommen ist ein buntes Programm der Vereine 
im Stadtpark, auf welches wir uns am 01. Juni freuen können. 
Am Sonntag, den 02. Juni wird es ab 14.00 Uhr, Treffpunkt Fel-
senthal, einen Umzug der Vereine geben. Aus organisatorischen 
Gründen gibt es eine Änderung zur bisherigen Planung. Nach-
dem die Abend- und die Sonntagsveranstaltungen zunächst in 
einem Zelt auf dem Festplatz in der Nähe der Schausteller statt-
finden sollten, müssen wir ins Heudepot ausweichen. Dort wird 
es sicherlich auch schön!

Bedanken möchte ich mich im Namen unserer Stadt recht herz-
lich bei all denen, welche meinem Aufruf zum Frühjahrsputz 
gefolgt sind. Leider war das Wetter am 27. April nicht so gut. 
Dennoch hat der Fremdenverkehrsverein seinen angekündig-

ten Arbeitseinsatz im Ambulanzpark durchgeführt. Aber auch 
zahlreiche andere Vereine und Bürger waren am 27. April und 
vor oder nach diesem Tag aktiv. Nicht vergessen möchte ich all 
diejenigen, welche durch ihren Einsatz übers Jahr dafür sorgen, 
dass es in unserer Stadt schön bleibt. Auch ihnen ist in diesem 
Zusammenhang zu danken.

Der Geländelauf der Jugendfeuerwehren des Landkreises Go-
tha wurde ebenfalls am 27. April in Tambach-Dietharz ausge-
tragen. Über 700 Jugendfeuerwehrmitglieder haben an diesem 
Ausscheid teilgenommen. Die einzelnen Gruppen sind entlang 
des Radweges nach Georgenthal gelaufen und haben unterwegs 
Prüfungen abgelegt. Vielen Dank an unsere Feuerwehr für die 
Organisation und Durchführung der Veranstaltung!

Zum Thema Pumpspeicherwerk ist zu berichten, dass die Trianel 
GmbH am 29. April die Raumordnungsunterlagen beim Thürin-
ger Landesverwaltungsamt eingereicht hat. Die Stadt Tambach-
Dietharz hat diese Unterlagen Anfang Mai zur Stellungnahme 
bekommen. Wir haben Gelegenheit, uns zu den Vorstellungen 
der Trianel GmbH zu äußern. Hauptaugenmerk ist dabei auf eine 
möglichst geringe Belastung unserer Stadt durch das Vorhaben 
zu legen. Anzustreben ist eine bestmögliche Schonung der Natur 
und eine Baustellenanbindung, durch welche unsere Stadt nicht 
bzw. nur gering belastet wird. Alle Bürger können die Unterlagen 
vom 21. Mai bis 21. Juni einsehen und ihre Einwendungen vor-
tragen.

Im Nachgang zu unserem Loipentreffen am 19. Februar sind wir 
am 29. April vor Ort gewesen und haben festgelegt, welche Maß-
nahmen erforderlich sind, um im kommenden Winter gut präpa-
rierte Loipen zu garantieren. In Zusammenarbeit mit dem Wald-
besitzer werden wir nun aktiv werden.

Für das Rennsteighaus liegt die Baugenehmigung seit dem 18. 
April vor. Den für das Vorhaben notwendigen Flächentausch ha-
ben wir am 02. Mai notariell beurkunden lassen. Dies schließt 
die Fläche am Lutherbrunnen ein. Bis zum Baubeginn sind noch 
einige Auflagen zur Erschließung zu erfüllen. Die Ausschreibung 
hat dennoch bereits begonnen, so dass aus meiner Sicht Anfang 
Juni mit einem Baubeginn gerechnet werden kann. Schließlich 
muss das gesamt Vorhaben wegen der Förderung bis Ende des 
Jahres abgeschlossen sein. Da die IGR - gemeinnützige Infra-
strukturgesellschaft Rennsteig GmbH für das gesamte Projekt 
federführend ist, haben wir als Stadt auf den Ablauf nur einen 
eingeschränkten Einfluss.

Zum aktuellen Baugeschehen in der Stadt ist mitzuteilen, dass 
die Bauarbeiten in der August-Bebel-Straße und in der Högstraße 
wieder aufgenommen wurden und voran gehen. Für den Gehweg 
in der Schmalkalder Straße laufen die Vergabevorbereitungen. 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 24. April beschlossen, dass 
mit dem Umbau des Sportheims trotz versagter Fördermittel in 
diesem Jahr begonnen wird. Insoweit wurde mit dem Sportver-
ein eine Bemusterung vorgenommen. Der Architekt bereitet nun 
die Ausschreibungsunterlagen vor, so dass wir auch hier im Juni 
mit den Arbeiten beginnen können. Der Sportverein SV Motor 
Tambach-Dietharz wird umfassende Eigenleistungen erbringen.

Der Kartenvorverkauf für das Rafting am 03. August und für die 
Talsperrenkonzerte 2013 am 12. und 13. Juli hat begonnen. Si-
chern Sie sich rechtzeitig Ihre Eintrittskarten, indem Sie diese in 
der Tourismusinformation kaufen!
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Öffentliche Bekanntmachungen

Beschluss Nr. 009/31/2013 
des Stadtrates vom 24.04.2013

Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 
Bebauungsplan Wohngebiet „Hög“

Der Stadtrat beschließt
die Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses Bebauungs-
plan Wohngebiet „Hög“ Nr. 029/11/2010 des Stadtrates vom 
13.10.2010.

Gesamtzahl der Mitglieder: ...................................................... 17
anwesend: ............................................................................... 15

Herr Stötzer stimmt aufgrund persönlicher Beteiligung nicht mit 
ab.
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.
Stimmergebnis:
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

gez. Schütz
Bürgermeister - Siegel -

Öffentliche Bekanntmachung
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 24.04.2013 beschlos-
sen, gemäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) einen Einfachen 
Bebauungsplan Sondergebiet Wochenendhaus „Hög“ und 
einen Bebauungsplan Wohngebiet „Hög“ aufzustellen.
Diese Beschlüsse werden hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht.

gez. Schütz
Bürgermeister - Siegel -

Beschluss Nr. 010/31/2013 
des Stadtrates vom 24.04.2013

Aufstellungsbeschluss 
Bebauungsplan Wohngebiet „Hög“  
der Stadt Tambach-Dietharz

Der Stadtrat beschließt
gemäß § 2 BauGB die Aufstellung eines Qualifizierten Bebau-
ungsplanes Wohngebiet „Hög“ der Stadt Tambach-Dietharz.
Der räumliche Geltungsbereich liegt in der Gemarkung Tam-
bach-Dietharz und ist in der Anlage zum Beschluss dargestellt.
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
Die Erarbeitung des Qualifizierten Bebauungsplanes erfolgt 
durch das Planungsbüro Kehrer und Horn GbR, Platz der Deut-
schen Einheit 4, 98527 Suhl.
Es wird folgendes Planungsziel angestrebt:
Der Plan wird aufgestellt, um das vorhandene Gebiet planungs-
rechtlich zu sichern. Im Verlauf des Bauleitverfahrens zum ur-
sprünglichen Plan Wohngebiet „Hög“ stellte sich heraus, dass 
dieser in der Form nicht umsetzbar ist.
Im Konsens mit den Beteiligten wird das Gebiet „Hög“ in zwei 
Planbereiche aufgeteilt. Einmal in den Bereich Qualifizierter Be-
bauungsplan Wohngebiet „Hög“ und in den Bereich Einfacher 
Bebauungsplan Sondergebiet Wochenendhaus „Hög“.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB 
ist erfolgt.
Für den Bebauungsplan ist eine Umweltprüfung gemäß § 2 (4) 
BauGB erforderlich.
Aufgrund des § 38 der Thüringer Kommunalordnung war ein 
Mitglied des Stadtrates von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen.

Gesamtzahl der Mitglieder: ...................................................... 17
anwesend: ............................................................................... 15

Herr Stötzer stimmt aufgrund persönlicher Beteiligung nicht mit 
ab.
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

gez. Schütz
Bürgermeister - Siegel -

Für den geplanten Anschluss unserer Stadt an den Saurierpfad 
haben wir die Mitteilung erhalten, dass das Projekt als förderfähig 
eingestuft wurde. Damit ist auch dieses Projekt auf einem guten 
Weg.

Wie nicht anders zu erwarten, war selbst der „Einstieg“ in den 
Mai in diesem Jahr recht kühl und leider auch nass. Gut, dass 
uns das Maifeuer am Schützenhaus zur Walpurgisnacht erwärmt 
hat. Auch das Maibaumsetzen am 1. Mai war wieder eine sehr 
gelungene Veranstaltung. Ich danke den 7 Tälern, dem Feuer-

wehrverein und dem Schützenverein für zwei trotz nicht so gutem 
Wetter gut besuchte und schöne Veranstaltungen.

Der Wasser- und Abwasserzweckverband erneuert die Wasser-
leitung im rechten Tammich vom Oskarbrunnen bis zur Aufberei-
tungsanlage Oswaldquelle. Hierdurch kann es zu Behinderungen 
für die Wanderer kommen.

Marco Schütz
Bürgermeister

Amtlicher Teil
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Beschluss Nr. 011/31/2013 des Stadtrates vom 24.04.2013

Aufstellungsbeschluss 
Einfacher Bebauungsplan Sondergebiet Wochenendhaus „Hög“ der Stadt Tambach-Dietharz

Der Stadtrat beschließt
gemäß § 2 BauGB die Aufstellung eines Einfachen Bebauungs-
planes Sondergebiet Wochenendhaus „Hög“ der Stadt Tambach-
Dietharz.
Der räumliche Geltungsbereich liegt in der Gemarkung Tam-
bach-Dietharz und ist in der Anlage zum Beschluss dargestellt.
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Die Erarbeitung des Einfachen Bebauungsplanes erfolgt durch 
das Planungsbüro Kehrer und Horn GbR, Platz der Deutschen 
Einheit 4, 98527 Suhl.
Es wird folgendes Planungsziel angestrebt:
Der Plan wird aufgestellt, um das vorhandene Gebiet planungs-
rechtlich zu sichern. Im Verlauf des Bauleitverfahrens zum ur-
sprünglichen Plan Wohngebiet „Hög“ stellte sich heraus, dass 
dieser in der Form nicht umsetzbar ist.
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Im Konsens mit den Beteiligten wird das Gebiet „Hög“ in zwei 
Planbereiche aufgeteilt. Einmal in den Bereich Qualifizierter Be-
bauungsplan Wohngebiet „Hög“ und in den Bereich Einfacher 
Bebauungsplan Sondergebiet Wochenendhaus „Hög“.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB 
ist erfolgt.
Für den Bebauungsplan ist eine Umweltprüfung gemäß § 2 (4) 
BauGB erforderlich.
Aufgrund des § 38 der Thüringer Kommunalordnung waren keine 
Mitglieder des Stadtrates von der Beratung und Beschlussfas-
sung ausgeschlossen.

Gesamtzahl der Mitglieder: ...................................................... 17
anwesend: ............................................................................... 16

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Enthaltung

gez. Schütz
Bürgermeister - Siegel -
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 -  Ausgleichsmaßnahme
 -  kein wasserwirtschaftliches 
  Vorbehaltsgebiet
 -  Immissionsschutz
 -  keine Altlasten

Thüringer Forstamt  -  Waldabstand
Finsterbergen -  Wiederaufforstung

Wasser- und  -  Wasser- und Abwasseranbindung
Abwasserzweck- -  Löschwasservorhaltung
verband Gotha und  -  Regenwasser
Landkreisgemeinden

Bürgerhinweise - Erholungsgebiet
  (Wochenendnutzung)
 -  raumordnerische Ziele
 -  Straßenverbreiterung
 -  Standortalternativen prüfen
 -  Ausgleichsmaßnahmen
 -  Wohnungsmangel
 -  Strom- und Wassernetz
 -  Naturschutz
 -  Abwasser (Kläranlage)

5. Der Entwurf des Bebauungsplanes Wohngebiet „Hög“ der 
Stadt Tambach-Dietharz, bestehend aus der Planzeichnung 
im Maßstab 1: 1.000 sowie der Entwurf der Begründung und 
dem zugehörigen Umweltbericht mit den umweltrelevanten 
Stellungnahmen werden gemäß § 3 (2) BauGB

vom 21.05.2013 bis einschließlich 21.06.2013 in der

Stadtverwaltung Tambach-Dietharz
99897 Tambach-Dietharz
Burgstallstraße 31a
Bauamt / Zimmer 119

während der allgemeinen Dienststunden:
Mo, Mi,  von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr
Di von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 18:00 Uhr
Do von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr
Fr von 09:00 bis 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.

Während der Auslegungsdauer können von jedermann Beden-
ken und Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Nieder-
schrift vorgebracht werden.

Hinweis:
Gemäß § 3 (2) BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und 
dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung un-
zulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.

6. Ort und Dauer der Auslegung werden ortsüblich bekannt 
gemacht.

Aufgrund des § 38 der ThürKO war ein Mitglied des Stadtrates 
von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

Gesamtzahl der Mitglieder: ...................................................... 17
anwesend: ............................................................................... 15

Herr Stötzer stimmt aufgrund persönlicher Beteiligung nicht mit 
ab.
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

gez. Schütz
Bürgermeister - Siegel -

Bekanntmachung 
über die öffentliche Auslegung
des Entwurfs des Bebauungsplans Wohngebiet „Hög“ der 
Stadt Tambach-Dietharz nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB)

Beschluss Nr. 012/31/2013 
des Stadtrates vom 24.04.2013

Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
über die öffentliche Auslegung 
des Entwurfs des Bebauungsplans 
Wohngebiet “Hög” der Stadt Tambach-Dietharz 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Stadtrat beschließt:
1.  Der Entwurf des Bebauungsplanes Wohngebiet „Hög“ der 

Stadt Tambach-Dietharz, bestehend aus der Planzeich-
nung im Maßstab 1 : 1.000 sowie der Entwurf der Begrün-
dung werden in der vorliegenden Fassung mit Stand vom 
04.04.2013 gebilligt.

2. Der Entwurf des Bebauungsplanes Wohngebiet „Hög“ der 
Stadt Tambach-Dietharz, bestehend aus der Planzeichnung 
im Maßstab 1: 1.000 sowie der Entwurf der Begründung und 
dem zugehörigen Umweltbericht mit den umweltrelevanten 
Stellungnahmen sind gemäß § 3 (2) BauGB öffentlich aus-
zulegen und die beteiligten Behörden von der Auslegung zu 
benachrichtigen.

3. Für die Planung ist eine Umweltprüfung (Umweltbericht) 
erforderlich.

4. Im Rahmen des durchgeführten Scoping-Verfahrens nach § 
4 (1), der Beteiligung nach § 4 (2) BauGB und der Ausle-
gung § 3 (2) BauGB wurden zum Standort „Hög“ nachfol-
gend genannte umweltrelevante Stellungnahmen vorge-
bracht:

Behörde /  vorgebrachter Belang 
sonstiger Träger (Schlagwort)
öffentlicher Belange /
Bürger

Thüringer Landes- -  Vorbehaltsgebiet Freiraumsicherung
verwaltungsamt -  Vorranggebiet Freiraumsicherung
Weimar -  fehlender Flächennutzungsplan
 -  Wohnbauflächenpotenziale
 -  Untersuchung von 
  Standortalternativen
 -  Abwasserbeseitigungskonzept
 -  Naturpark „Thüringer Wald“
 -  Einwohnerentwicklung
 -  Baulückenkataster
 -  Regenwasserversickerung
 -  Waldabstand
 -  Ausgleichsmaßnahmen

Landratsamt Gotha -  Bevölkerungsentwicklung
 -  Wohnbaulandbedarf
 -  Umweltprüfung
 -  fehlender Flächennutzungsplan
 -  Waldabstand
 -  Denkmalschutzgesetz
 -  Umweltprüfung
 -  Landschaftsschutzgebiet 
  „Thüringer Wald“
 -  Waldfläche
 -  Bodenversiegelung
 -  Eingriffs- Ausgleichsbilanzierung
 -  Grünordnungsplanung
 -  Wasserver- und -entsorgung
 -  Umweltprüfung
 -  Bodenschutz
 -  Abfallwirtschaft
 -  Brandschutz
 -  Regionalplan Mittelthüringen
 -  Minimierung der 
  Flächenversiegelung
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  Flächenversiegelung
 -  Ausgleichsmaßnahme
 -  Immissionsschutz
 -  keine Altlasten

Thüringer Forstamt  -  Waldabstand
Finsterbergen -  Wiederaufforstung

Wasser- und  -  Wasser- und Abwasseranbindung
Abwasserzweck- -  Löschwasservorhaltung
verband Gotha und  -  Regenwasser
Landkreisgemeinden

Bürgerhinweise -  Erholungsgebiet 
  (Wochenendnutzung)
 -  raumordnerische Ziele
 -  Straßenverbreiterung
 -  Standortalternativen prüfen
 -  Ausgleichsmaßnahmen
 -  Wohnungsmangel
 -  Strom- und Wassernetz
 -  Naturschutz
 -  Abwasser (Kläranlage)

5. Der Entwurf des Einfachen Bebauungsplanes Sondergebiet 
Wochenendhaus „Hög“ der Stadt Tambach-Dietharz, be-
stehend aus der Planzeichnung im Maßstab 1: 1.000 sowie 
der Entwurf der Begründung und dem zugehörigen Umwelt-
bericht mit den umweltrelevanten Stellungnahmen werden 
gemäß § 3 (2) BauGB

vom 21.05.2013 bis einschließlich 21.06.2013 in der

Stadtverwaltung Tambach-Dietharz
99897 Tambach-Dietharz
Burgstallstraße 31a
Bauamt / Zimmer 119

während der allgemeinen Dienststunden:
Mo, Mi von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr
Di von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 18:00 Uhr
Do von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr
Fr von 09:00 bis 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.

Während der Auslegungsdauer können von jedermann Beden-
ken und Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Nieder-
schrift vorgebracht werden.

Hinweis:
Gemäß § 3 (2) BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und 
dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung un-
zulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.

6. Ort und Dauer der Auslegung werden ortsüblich bekannt 
gemacht.

Aufgrund des § 38 der ThürKO waren keine Mitglieder des Stadt-
rates von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

Gesamtzahl der Mitglieder: ...................................................... 17
anwesend: ............................................................................... 16

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.
Stimmergebnis:
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

gez. Schütz
Bürgermeister - Siegel -

Bekanntmachung 
über die öffentliche Auslegung
des Entwurfs des Einfachen Bebauungsplans Sondergebiet 
„Hög“ der Stadt Tambach-Dietharz nach § 3 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB)

Beschluss Nr. 013/31/2013 
des Stadtrates am 24.04.2013

Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
über die öffentliche Auslegung 
des Entwurfs des Einfachen Bebauungsplans 
Sondergebiet Wochenendhaus „Hög“ 
der Stadt Tambach-Dietharz 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Stadtrat beschließt:
1.  Der Entwurf des Einfachen Bebauungsplanes Sondergebiet 

Wochenendhaus „Hög“ der Stadt Tambach-Dietharz, beste-
hend aus der Planzeichnung im Maßstab 1 : 1.000 sowie 
der Entwurf der Begründung werden in der vorliegenden 
Fassung mit Stand vom 04.04.2013 gebilligt.

2. Der Entwurf des Einfachen Bebauungsplanes Sondergebiet 
Wochenendhaus „Hög“ der Stadt Tambach-Dietharz, beste-
hend aus der Planzeichnung im Maßstab 1: 1.000 sowie der 
Entwurf der Begründung und dem zugehörigen Umweltbe-
richt mit den umweltrelevanten Stellungnahmen sind gemäß 
§ 3 (2) BauGB öffentlich auszulegen und die beteiligten 
Behörden von der Auslegung zu benachrichtigen.

3. Für die Planung ist eine Umweltprüfung (Umweltbericht) 
erforderlich.

4. Im Rahmen des durchgeführten Scoping-Verfahrens nach § 
4 (1), der Beteiligung nach § 4 (2) BauGB und der Ausle-
gung § 3 (2) BauGB wurden zum Standort „Hög“ nachfol-
gend genannte umweltrelevante Stellungnahmen vorge-
bracht:

Behörde /  vorgebrachter Belang 
sonstiger Träger (Schlagwort)
öffentlicher Belange /
Bürger

Thüringer Landes- -  Vorbehaltsgebiet Freiraumsicherung
verwaltungsamt  -  Vorranggebiet Freiraumsicherung
Weimar -  fehlender Flächennutzungsplan
 -  Wohnbauflächenpotenziale
 -  Untersuchung von 
  Standortalternativen
 -  Abwasserbeseitigungskonzept
 -  Naturpark „Thüringer Wald“
 -  Einwohnerentwicklung
 -  Baulückenkataster
 -  Regenwasserversickerung
 -  Waldabstand
 -  Ausgleichsmaßnahmen

Landratsamt Gotha -  Bevölkerungsentwicklung
 -  Wohnbaulandbedarf
 -  Umweltprüfung
 -  fehlender Flächennutzungsplan
 -  Waldabstand
 -  Denkmalschutzgesetz
 -  Umweltprüfung
 -  Landschaftsschutzgebiet
  „Thüringer Wald“
 -  Waldfläche
 -  Bodenversiegelung
 -  Eingriffs- Ausgleichsbilanzierung
 -  Grünordnungsplanung
 -  Wasserver- und -entsorgung
 -  Umweltprüfung
 -  Bodenschutz
 -  Abfallwirtschaft
 -  Brandschutz
 -  Regionalplan Mittelthüringen
 -  Minimierung der 
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Gesamtzahl der Mitglieder: ...................................................... 17
anwesend: ............................................................................... 16
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

gez. Schütz
Bürgermeister - Siegel -

Öffentliche Bekanntmachung
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 24.04.2013 beschlos-
sen, gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) einen Flächennutzungsplan aufzustellen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht.
Der Flächennutzungsplan soll für das gesamte Gemeindegebiet 
die Art der Bodennutzung, die sich aus der beabsichtigten städ-
tebaulichen Entwicklung ergibt, in den Grundzügen darstellen.
Die Gemeinde wird die Öffentlichkeit über die Ziele und Zwecke 
der Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen und die 
voraussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrichten und 
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung geben. Das gilt auch 
im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillierungs-
grad der Umweltprüfung (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB).
Hierauf wird durch Bekanntmachung gesondert hingewiesen 
werden.

gez. Schütz
Bürgermeister - Siegel -

Beschluss Nr. 003/30/2013 
des Stadtrates vom 28.02.2013

Beitragssatzung zur Satzung 
über die Erhebung wiederkehrender Beiträge 
für die öffentlichen Verkehrsanlagen 
der Stadt Tambach-Dietharz 
(Straßenausbaubeitragssatzung) 
für das Jahr 2009

Der Stadtrat beschließt die diesem Beschluss beigefügte
 Beitragssatzung zur Satzung über die Erhebung wieder-

kehrender Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der 
Stadt Tambach-Dietharz (Straßenausbaubeitragssatzung) 
für das Jahr 2009.

Die Verwaltung wird beauftragt, bei der zuständigen Aufsichts-
behörde die Genehmigung der Satzung zu beantragen bzw. das 
Anzeigeverfahren durchzuführen.

Gesamtzahl der Mitglieder: ...................................................... 17
anwesend: ............................................................................... 17
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen

gez. Schütz
Bürgermeister - Siegel -

Beschluss Nr. 004/30/2013 
des Stadtrates vom 28.02.2013

Beitragssatzung zur Satzung 
über die Erhebung wiederkehrender Beiträge 
für die öffentlichen Verkehrsanlagen 
der Stadt Tambach-Dietharz 
(Straßenausbaubeitragssatzung) 
für das Jahr 2010

Der Stadtrat beschließt die diesem Beschluss beigefügte
Beitragssatzung zur Satzung über die Erhebung wiederkeh-
render Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Stadt 
Tambach-Dietharz (Straßenausbaubeitragssatzung) für das Jahr 
2010.

Bekanntmachung 
über die öffentliche Auslegung
des Entwurfs des Bebauungsplans Sondergebiet Handel 
„Bahnhofstraße“ der Stadt Tambach-Dietharz nach § 3 Abs. 
2 Baugesetzbuch (BauGB)

Beschluss Nr. 014/31/2013 
des Stadtrates vom 24.04.2013

Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
über die öffentliche Auslegung 
des Entwurfs des Bebauungsplans 
Sondergebiet Handel „Bahnhofstraße“ 
der Stadt Tambach-Dietharz 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Stadtrat beschließt:
1.  Der Entwurf des Bebauungsplanes Sondergebiet Handel 

„Bahnhofstraße“ der Stadt Tambach-Dietharz, bestehend 
aus der Planzeichnung im Maßstab 1 : 500 sowie der Ent-
wurf der Begründung werden in der vorliegenden Fassung 
mit Stand vom 03.04.2013 gebilligt.

2. Der Entwurf des Bebauungsplanes Sondergebiet Handel 
„Bahnhofstraße“ der Stadt Tambach-Dietharz, bestehend 
aus der Planzeichnung im Maßstab 1: 500 sowie der Ent-
wurf der Begründung mit Schallschutzgutachten sind gemäß 
§ 3 (2) BauGB öffentlich auszulegen und die beteiligten 
Behörden von der Auslegung zu benachrichtigen.

3. Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren ge-
mäß § 13a (2) und (3) BauGB aufgestellt. Dementsprechend 
kann von einer Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB abgese-
hen werden.

 Die „Schalltechnische Untersuchung“ des Ingenieurbüros 
für Schallschutz Bau- und Raumakustik Dipl.-Ing. Tilmann 
Seltmann vom 13.03.2013 liegt der Begründung als Anlage 
bei.

4. Der Entwurf des Bebauungsplanes Sondergebiet Handel 
„Bahnhofstraße“ der Stadt Tambach-Dietharz, bestehend 
aus der Planzeichnung im Maßstab 1: 500 sowie der Ent-
wurf der Begründung mit Schallschutzgutachten werden 
gemäß § 3 (2) BauGB

vom 21.05.2013 bis einschließlich 21.06.2013 in der

Stadtverwaltung Tambach-Dietharz
99897 Tambach-Dietharz
Burgstallstraße 31a
Bauamt / Zimmer 119

während der allgemeinen Dienststunden:
Mo, Mi von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr
Di von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 18:00 Uhr
Do von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr
Fr von 09:00 bis 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.

Während der Auslegungsdauer können von jedermann Beden-
ken und Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Nieder-
schrift vorgebracht werden.

Hinweis:
Gemäß § 3 (2) BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und 
dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung un-
zulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.

5. Ort und Dauer der Auslegung werden ortsüblich bekannt 
gemacht.

Aufgrund des § 38 der ThürKO waren keine Mitglieder des Stadt-
rates von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.
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Gesamtzahl der Mitglieder: ...................................................... 17
anwesend: ............................................................................... 17
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:
17 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

gez. Schütz
Bürgermeister - Siegel -

Beschluss Nr. 007/30/2013 
des Stadtrates vom 28.02.2013

Entgelt Eintrag Gastgeberverzeichnis

Der Stadtrat beschließt
die folgenden Entgelte für den Eintrag in das Gastgeberverzeich-
nis 2013/2014:
1/2-Seite 350,00 €
1/3-Seite 233,00 €
2/9-Seite 156,00 €
1/9-Seite 78,00 €
Alle Preise verstehen sich inklusive der jeweils geltenden Mehr-
wertsteuer.

Gesamtzahl der Mitglieder: ...................................................... 17
anwesend: ............................................................................... 17
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:
17 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

gez. Schütz
Bürgermeister - Siegel -

Beschlüsse 
des Grundstücks- u. Bauausschusses 
vom 14.11.2012

Bauanträge

Anbau zweier Kinderzimmer mit WC und separatem Zugang an 
ein bestehendes Wohnhaus
Grundstück: Flur 9, Flurstück 2818, 2818/1, Fuchsbergstr. 7
Beschluss-Nr. B 32/1/2012
Das Einvernehmen wird einstimmig erteilt.

Bauvoranfrage
Nutzungsänderung zu Wohnraum, Aufstockung des Garagen-
teils der Scheune um einen
weiteren Raum, Erweiterung des vorhandenen Dachstuhls
Grundstück: Flur 10, Flurstück 2950, Oberhofer Str. 82
Beschluss-Nr. B 32/2/2012
Das Einvernehmen wird gemäß § 34 BauGB einstimmig erteilt.

Anträge auf 
sanierungsrechtliche Genehmigungen

Vorhaben: Erneuerung und Tausch Fenster mit eingebauten Roll-
läden Wohnhaus, Schmalkalder Str. 5
Grundstück: Flur 1, Flurstück 152/1, Schmalkalder Str. 5
Beschluss-Nr. B 32/3/2012
Die sanierungsrechtliche Genehmigung wird einstimmig erteilt.

Vorhaben: Anbringen einer Wärmedämmfassade (120 mm), Er-
neuerung des Daches an der Straßenfront, Schmalkalder Str. 52
Grundstück: Flur 2, Flurstück 423, Schmalkalder Str. 52
Eine denkmalschutzrechtliche Erlaubnis des Landratsamtes Go-
tha, Untere Denkmalschutzbehörde, wurde am 30.01.2012 er-
teilt.
Beschluss-Nr. B 32/4/2012
Die sanierungsrechtliche Genehmigung wird einstimmig erteilt.

Vorhaben: Erneuerung Giebel (im Bereich der vorhandenen 
Holzverschalung), am Wohnhaus Mühlenstr. 6
Grundstück: Flur 10, Flurstück 2749, Mühlenstr. 6
Geplantes Material für Fassadenverkleidung: Naturschiefer

Die Verwaltung wird beauftragt, bei der zuständigen Aufsichts-
behörde die Genehmigung der Satzung zu beantragen bzw. das 
Anzeigeverfahren durchzuführen.

Gesamtzahl der Mitglieder: ...................................................... 17
anwesend: ............................................................................... 17
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen

gez. Schütz
Bürgermeister - Siegel -

Beschluss Nr. 005/30/2013 
des Stadtrates vom 28.02.2013

Feststellung und Entlastung 
der Jahresrechnungen 2010 und 2011

Der Stadtrat beschließt:
Die Jahresrechnungen der Stadt Tambach-Dietharz für die Haus-
haltsjahre 2010 und 2011 werden festgestellt.
Der Bürgermeister und die Verwaltung werden entlastet.

Gesamtzahl der Mitglieder: ...................................................... 17
anwesend: ............................................................................... 17
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:
16 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Enthaltung

gez. Schütz
Bürgermeister - Siegel -

Beschluss Nr. 006/30/2013 
des Stadtrates vom 28.02.2013

Entgelt Talsperrenkonzerte 
am 12. Juli 2013 und 13. Juli 2013

Der Stadtrat beschließt:
Die Eintrittspreise für die o. g. Konzerte werden wie folgt festge-
setzt:
1. Konzert am 12. Juli 2013
Vorverkauf
Preisklasse 1 15,00 €
Preisklasse 2 12,00 €
Ermäßigung 10,00 €
(ausschließlich für Besitzer Kurkarte, Auszubildende,
Studenten, Schüler, Arbeitslose, 
Schwerbehinderte ab 50 %)
Kinder bis 16 Jahre 6,00 €
Abendkasse
Preisklasse 1 19,00 €
Preisklasse 2 15,00 €
Ermäßigung 10,00 €
(ausschließlich Besitzer Kurkarte)
Kinder bis 16 Jahre 6,00 €

2. Konzert am 13. Juli 2013
Vorverkauf
Preisklasse 1 19,00 €
Preisklasse 2 15,00 €
Ermäßigung 13,00 €
(ausschließlich für Besitzer Kurkarte, Auszubildende,
Studenten, Schüler, Arbeitslose, 
Schwerbehinderte ab 50 %)
Kinder bis 16 Jahre 6,00 €
Tageskasse
Preisklasse 1 23,00 €
Preisklasse 2 18,00 €
Ermäßigung 13,00 €
(ausschließlich für Besitzer Kurkarte)
Kinder bis 16 Jahre 6,00 €
Alle Entgelte enthalten die zum jeweiligen Zeitpunkt gültige 
Mehrwertsteuer.
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Bekanntmachung
Die Liste der Personen, die zum Amt einer/s Schöffin/Schöffen 
berufen werden können (Vorschlagsliste), liegt in der Zeit

vom 13. Mai 2013 bis 17. Mai 2013

im Hauptamt, Burgstallstraße 31a zu jedermanns Einsichtnahme 
während der üblichen Dienstzeiten aus.
Einsprüche können innerhalb einer Woche, gerechnet vom Ende 
der Auslegungsfrist, bei der Stadtverwaltung Tambach-Dietharz, 
Hauptamt, schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung erho-
ben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen 
sind, die nach § 32 des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) in 
der jeweils geltenden Fassung nicht aufgenommen werden durf-
ten oder nach §§ 33, 34 GVG nicht aufgenommen werden sollten.

Gimm
Hauptamtsleiter

Verkauf eines Nutzfahrzeugs 
vom Typ UNIMOG
Die Stadt Tambach-Dietharz beabsichtigt den Verkauf eines 
gebrauchten Nutzfahrzeugs vom Typ UNIMOG gemäß nach-
folgender Beschreibung:

Hersteller: Daimler-Benz
Fahrzeugklasse: Zugmaschine
Fahrzeugtyp: UNIMOG 424
zulässiges Gesamtgewicht: 6.800 kg
Hubraum: 5.638 cm3, Diesel, 70 kW, 
 mit Anhängerkupplung
 Kardanwelle vorne
Erstzulassung: 20.10.1980
Kilometerstand: 024333

Das Fahrzeug ist stillgelegt, hat keine aktuelle TÜV-Plakette, 
wäre aber unter bestimmten Bedingungen eventuell fahrbereit.
Es existiert eine Mängelliste gemäß Protokoll der Hauptunter-
suchung vom 18.10.2011, in der alle Mängel aufgelistet sind.

Zubehör zum Fahrzeug:
-  1 reparaturbedürftiger Streuer Schmidt SST 3-HU, 
 400 kg (defekt, vermutlich Schrottwert)
-  Fahrzeugbrief
-  Bedienungsanleitung
-  TÜV-Protokoll vom 18.10.2011

Die Abgabe des Fahrzeugs erfolgt in dem momentanen Zu-
stand; eventuell zur Ersatzteilgewinnung. Es kann nach Ter-
minvereinbarung mit dem Bauamt (036252, 344-25) besichtigt 
werden.
Das Fahrzeug steht im Depot in der Spitterstraße.

Bei Interesse kann ein schriftliches Angebot bis zum 3. Juni 
2013 bei der Stadt Tambach-Dietharz eingereicht werden.
Das Angebot soll einen Bruttopreis enthalten zur Abholung 
bzw. Übernahme des Fahrzeugs ab Standort Spitterstraße.
Der Zuschlag wird auf das höchste Angebot erteilt.
Für Rückfragen stehen wir jederzeit zur Verfügung.

Aus dem Rathaus

Ein ganz großes DANKESCHÖN …
… an alle, die an unserem Frühjahrsputz teilgenommen haben. 
Obwohl das Wetter am festgesetzten Frühjahrsputz-Tag nicht 
das optimalste war, haben viele fleißige Hände an den verschie-
densten Stellen in der Stadt für Ordnung und Sauberkeit gesorgt. 
Natürlich fanden auch schon vorher Putzaktionen von engagier-
ten Bürgern statt! Einige Projekte sind auch noch im Nachgang 
geplant. Die große Bereitschaft der Tambacher und Dietharzer 
war überwältigend und hat uns natürlich sehr gefreut.

Beschluss-Nr. B 32/5/2012
Die sanierungsrechtliche Genehmigung wird einstimmig mit fol-
genden Hinweisen erteilt:
-  Fassadenflächen mit Naturschiefer verkleiden
-  Wiederherstellung der profilierten Holzbekleidung lt. Gestal-

tungssatzung
-  Verblechungsarbeiten

Vorhaben: Verkleidung des Giebels mit Blechschindeln am 
Wohnhaus Oberhofer Str. 19
Grundstück: Flur 9, Flurstück 2886/1, Oberhofer Str.19
Beschluss-Nr. B 32/6/2012
Die sanierungsrechtliche Genehmigung wird einstimmig erteilt.

Vorhaben: Sanierung Wohnhaus und Nebengebäude, Hauptstr. 54
Sanierungsmaßnahmen:
-  Herstellen Gasanschluss
-  Einbau Heizung
-  Renovierungsarbeiten (Instandsetzung u. Modernisierung)
 im Gebäudeinneren von Haupt- u. Nebengebäude zur An-

passung an aktuelle Nutzungsanforderungen
-  Anstrich Fenster
Grundstück: Flur 1, Flurstück 111, Hauptstraße 54
Beschluss-Nr. B 32/7/2012
Die sanierungsrechtliche Genehmigung wird einstimmig erteilt.

G. Jonack
Stellv. Vorsitzender Grundstücks- und Bauausschuss

Öffentliche Bekanntmachung 
der Stadt Tambach-Dietharz

Betreff: 
Einleitung des Raumordnungsverfahrens zum  
geplanten Wasserspeicherkraftwerk Schmalwasser, 
inkl. Anbindung an das 380-kV-Netz der Firma Trianel 
GmbH

Das Thüringer Landesverwaltungsamt hat mit Schreiben vom 
30.04.2013 das Raumordnungsverfahren (ROV) für die o. g. Pla-
nung eingeleitet, von der die Gemeinde berührt werden kann.
Das ROV dient der Abstimmung des Vorhabens mit anderen 
raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen untereinander 
und mit den Erfordernissen der Raumordnung und Landespla-
nung.

Die Planungsunterlagen können bei der
 Stadtverwaltung Tambach-Dietharz
 99897 Tambach-Dietharz, Burgstallstraße 31a
 Zimmer 119
während der allgemeinen Dienstzeiten

vom 21.05.2013 bis zum 21.06.2013
eingesehen werden.

Darüber hinaus können die Unterlagen auch im Internet unter
www.thueringen.de/de/tlvwa/fachabteilungen/bauwesen_raum-
ordnung/raumordnungsfragen_infrastruktur_wirtschaft_umwelt
abgerufen werden.

Das Raumordnungsverfahren hat keine unmittelbare Rechts-
wirkung gegenüber dem einzelnen Bürger und ersetzt nicht die 
erforderlichen Erlaubnisse, Genehmigungen oder sonstige Ent-
scheidungen nach anderen Rechtsvorschriften.
Jedermann kann sich bis zwei Wochen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist in schriftlicher Form oder zur Niederschrift bei der Ge-
meinde zum Vorhaben äußern.
Über das Ergebnis des Raumordnungsverfahrens wird die Öf-
fentlichkeit zu gegebener Zeit unterrichtet.

Tambach-Dietharz, 10.05.2013
Marco Schütz
Bürgermeister
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und andere Helfer kümmerten sich um den „Ambulanzpark“. 
Einige Beschäftigte der Stadtverwaltung nebst Familienmitglie-
dern und der Bürgermeister übernahmen den „Meister-Eckhart-
Park“ und das Areal rund um die ehemalige „Glüso“ sowie die 
Säuberung einiger Infotafeln im Ort. Kurt Rausch schrubbte das 
Kneipptretbecken im Tammichgund, Mitglieder der IG „Mäh“ 
schafften Ordnung am Schaf- und Ziegengehege, Diana Reising 
beseitigte Müll an der Zufahrt Richtung Friedhof, Herr Bernhard 
Menz schaffte in der Triftstraße Ordnung, der Heimat- und Ge-
schichtsverein war auf der Liegewiese rund um die „Willi-Matthi-
as-Bank“ aktiv, Familie Frühwirt und Anna Jakutis räumten in der 
Apfelstädter Straße, Richtung Sportplatz sowie an der Schmal-
kalder Straße gründlich auf - und, und, und …
Leider können wir nicht alle fleißigen Helfer aufzählen, möchten 
uns aber auf diesem Weg noch einmal ganz herzlich für ihren 
Einsatz und das große Engagement bedanken. Wir hoffen, dass 
auch im nächsten Jahr wieder alle „Tammischen“ und „Deeter-
schen“ gemeinsam die Ärmel hochkrempeln und mit anpacken 
beim großen Frühjahrsputz.
Tourist-Information
Undine Rausch

Unsere Schulen sorgten zum Beispiel auf dem Schulgelände 
und rund um das Heudepot für Ordnung. Der Tischtennisverein 
räumte das Areal der Turnhalle auf. Eberhard und Rosel Rausch 
säuberten die Bushaltestelle am Tammichgrund und sorgten für 
einen neuen Anstrich. Mitglieder des Fremdenverkehrsvereins 

Stadt- und Vereinsfest 
vom 31.05. - 03.06.2013

22.05. bis 25.05.2013
Schießsportwoche der Schützenkompagnie und Ausschießen 
des Volksschützenkönigs im Schützenhaus

Freitag 31.05.2013
14.00 - 
22.00 Uhr Jahrmarkt- und Schaustellerbetriebe 
 auf dem Festplatz
ab 21.00 Uhr WE LOVE DISCO! im Heudepot

Samstag 01.06.2013
Tag der Vereine 14.00 - 18.00 Uhr
Eröffnung des Vereinsfestes durch den Bürgermeister 
am Pavillon im Stadtpark

Buntes Programm der Vereine
u.a. mit:
Jagdhornbläser „Falkenstein“
Mountain Hawks Line Dancers
Hundesportverein Tambach-Dietharz e.V.
Zumba-Trendfitness zum Mitmachen mit Sandy Seifarth
Tanz-Spaß mit dem TFC
Posaunenchor
Karate Vorführung mit dem Bushido-Club
Die Rennsteigtrommler

Info- und Aktionsstände der Vereine
im Stadtpark, Grundschule und Bürgerhaus
Fotoausstellung des Lohmühlenvereins
Ausstellung „Hugo Mayrich“ AGWA-Verein
Bastelstrecke Familienverein
„Schießkino“ - Schützenverein
Kinderschminken mit dem Jugendclub
Baumklettern für Kinder mit den „Tree Workern“
Country Spaß Mountain Hawks Line Dancers
Feuerwehrverein, Bergwacht,
SV Motor Abt. Wintersport, Abt. Tischtennis,
Kleintierzuchtverein, Wurmverein, Angelverein, u.v.m.

13.00 -
22.00 Uhr Jahrmarkt- und Schaustellerbetriebe 
 auf dem Festplatz in der Burgstallstraße
ab 18.00 Uhr Tanzveranstaltung mit den „Rambling Stamps“ 
 und DJ im Heudepot

Sonntag 02.06.2013
Schützenfest
10.00 Uhr Gottesdienst auf den Stufen
 im Meister-Eckhart-Park (Lutherkirche)
 Frühschoppen im Heudepot
14.00 Uhr Umzug der Vereine 
 ab „Felsenthal“ zum Heudepot
15.30 Uhr Pokalschießen und 
 Proklamation der Könige und Ritter
 im Heudepot

Fotoausstellung des Lohmühlenvereins
in der Grundschule
11.00 -
22.00 Uhr  Jahrmarkt- und Schaustellerbetriebe 
 auf dem Festplatz

Montag 03.06.2013
13.00 -
18.00 Uhr  Jahrmarkt- und Schaustellerbetriebe 
 auf dem Festplatz (Familientag)

Änderungen vorbehalten!

Karten für die Abendveranstaltungen im Heudepot
sind ab 6. Mai 2013 im Vorverkauf in der Tourist-Information 
Tambach-Dietharz erhältlich!

Für das Stadt- & Vereinsfest wurde eine separate Internetseite 
eingerichtet, auf der das gesamte Programm tagesaktuell zu 
finden ist.finden ist.

Aktuelle Informationenfinden Sie unter:
www.stadtfest-tambach-dietharz.de
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Wir möchten noch darauf hinweisen, dass am 15. Mai die Grund- 
und Gewerbesteuern für das II. Quartal 2013 sowie die jährlichen 
Pachten fällig sind.
Bareinzahlungen sind zu den Öffnungszeiten in der Stadtkasse 
möglich.
Mlodoch
Kassenleiterin

E.ON Thüringer Energie 
jetzt mehrheitlich kommunal
Die Thüringer Kommunen haben die Aktienmehrheit am regiona-
len Energiedienstleister erworben. Daher tritt das Unternehmen 
ab Sommer in einem neuen Erscheinungsbild mit neuem Logo 
und anderen Farben unter dem Namen Thüringer Energie auf. 
Für Kunden und Geschäftspartner ändert sich durch die neue 
Aktionärsstruktur bis auf den Namen und das Erscheinungsbild 
nichts. Alle Verträge, Zusagen und Vereinbarungen behalten ihre 
Gültigkeit und werden erfüllt.
Wirklich neu ist, dass E.ON ab sofort im Wettbewerb mit dem 
regionalen Energiedienstleister steht. 
Daher bittet das Unternehmen seine Kunden, Angebotsschrei-
ben von E.ON kritisch zu prüfen. Nur wenn E.ON Thüringer 
Energie beziehungsweise ab Sommer Thüringer Energie als 
Absender zu erkennen sind, handelt es sich um den bekannten 
Energieversorger.
Bei Fragen zum Thema oder zu den Produkten und Dienstleis-
tungen kann jederzeit die Servicenummer 0 36 41-8 17 11 11 
gewählt werden.

Sprechzeiten des Sanierungsbüros
Hiermit geben wir Ihnen den nächsten Sprechtag des Sanie-
rungsbüros Wohnstadt Thüringen bekannt:

16. Mai 2013
Die Beratungen sind kostenlos und finden von 9.00 bis 12.00 Uhr 
in der Stadtverwaltung Tambach- Dietharz im Zimmer 113 statt.
Terminvereinbarungen über die Stadtverwaltung, Bauamt, Frau 
Bohner, Zimmer 119, Tel. 3 44 - 24.
Wolf
Bauamtsleiterin

Tourist-Information

Veranstaltungen Mai / Juni 2013
Freitag, 10.05.2013
 Große Heudepot-Re-Opening-Party
 Heudepot, Burgstallstraße
Sonntag, 12.05.2013
10 - 18 Uhr Internationaler Museumstag:
 „Vergangenheit erinnern - Zukunft gestalten: 
 Museen machen mit“
 Erlebnispark Lohmühle
Pfingstsonntag, 19.05.2013
09.30 Uhr Pfingst-Gottesdienst
 Lutherkirche am Marktplatz
(10.30 Uhr)  (Elisabethkirche, Georgenthal)
Pfingstmontag, 20.05.2013
10 - 18 Uhr Deutscher Mühlentag
 Erlebnispark Lohmühle
Mittwoch bis Freitag, 22.05. bis 24.05.2013
17 - 20 Uhr Schießsportwoche zum Schützenfest
 in KK- und Luftdruckdisziplinen
 und Ausschießen des Volksschützenkönigs
 Schützenhaus, Apfelstädter Straße
Freitag, 24.05.2013
 Disco-Party
 Heudepot, Burgstallstraße
Samstag, 25.05.2013
ab 8.00 Uhr 8. Spezial-Rassehunde-Ausstellung
 Hundeplatz, Talsperrstraße
Samstag, 25.05.2013
9 - 13 Uhr Schießsportwoche zum Schützenfest
 in KK- und Luftdruckdisziplinen
 und Ausschießen des Volksschützenkönigs
 Schützenhaus, Apfelstädter Straße

Wenn einer eine Reise tut …

… so kann er was erzählen.

Am Sonntag, den 14. April 2013 fand genau so eine Reise statt! 
Die herzliche Einladung zu einer gemeinsamen Wanderung in 
und um unsere Partnerstadt Sontra nahmen insgesamt siebzig 
Tambacher und Dietharzer wahr. Bürgermeister Schäfer aus 
Sontra begrüßte uns sehr herzlich mit einem kleinen Umtrunk 
am dortigen Schützenhaus.
Und dann ging es auch schon los. Für die einen auf Waldwegen 
rund um die Stadt Sontra, für die anderen zu einem Stadtrund-
gang mit vielen interessanten Informationen zur Geschichte und 
Gegenwart unserer Partnerstadt. Auf der Wanderung erfuhren 
die Teilnehmer viel Wissenswertes über Tier- und Pflanzenwelt. 
Zum Beispiel ist der dort vorkommende Kalkboden die ideale 
Grundlage für verschiedene Orchideenarten. Eine kurze Rast 
wurde am Segelflugplatz eingelegt. Hier konnte man sich die 
Flugzeuge ganz aus der Nähe ansehen. In die Luft ging leider 
(oder Gott sei Dank?) keiner. An den Wolfsteichen war dann 
Endstation für alle Besucher. Bei prima Bratwurst, selbstgeba-
ckenem Kuchen und diversen Getränken kam man sich bei in-
teressanten Gesprächen näher. Festzustellen ist, dass es viele 
Parallelen zu unserer Partnerstadt gibt. Alles in allem war es ein 
sehr gelungener Ausflug.

Im Namen aller Ausflügler möchten wir uns noch einmal ganz 
herzlich bei unserer Partnerstadt Sontra und all denen, die zum 
Gelingen dieses schönen Tages beigetragen haben, bedanken.

Im September bekommen wir dann auch Besuch -
aus Sontra!

Bürgersprechstunde
Trianel bietet im Rathaus von Tambach-Dietharz eine Bürger-
sprechstunde zum geplanten Trianel Wasserspeicherkraftwerk 
Schmalwasser an.
Hier können alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 

jeden zweiten Dienstag im Monat
von 9:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Einblick in die Raumordnungsunterlagen erhalten, die natürlich 
auch außerhalb der Sprechstunden ausliegen.
Bei der Sprechstunde können neben Fragen natürlich auch An-
regungen oder auch Kritik geäußert werden.

Die nächsten Sprechstunden sind am
21.05., 04.06., 18.06., 02.07. sowie am 16.07.

im Zimmer 113, in der Burgstallstraße 31 a,
in Tambach-Dietharz.

Mitteilung der Stadtkasse
Aus organisatorischen Gründen, die sich aus dem Wechsel des 
Kassenverwalters ergeben, bleibt die Stadtkasse am

Donnerstag, dem 30.05.2013, 
geschlossen.

Da ich am 1. Juni 2013 meinen wohlverdienten Ruhestand an-
trete, übernimmt Frau Jana Köhler die Leitung der Stadtkasse.
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Samstag, 29.06.2013
 Disco-Party
 Heudepot, Burgstallstraße
Sonntag, 30.06.2013
10.00 Uhr Orgelgottesdienst
 Elisabethkirche, Georgenthal
Sonntag, 30.06.2013
13.00 Uhr Traditionelles Bergseefest
 am Bergsee an der Ebertswiese

Jede Woche wieder:

Täglich
10 - 15 Uhr  Tennis für Jedermann
 Schnupperkurs für Anfänger oder Fortgeschrittene
 barrierefreie Tennisanlage, Apfelstädter Straße
Dienstag bis Sonntag
10 - 18 Uhr Erkunden - Erleben - Erholen
 von Angelteich bis Wasserspielplatz
 Erlebnispark und Museum Lohmühle
Dienstag
10.00 Uhr Krabbelgruppe
 des Familienzentrums Tambach-Dietharz
 Bürgerhaus, Sportraum, Burgstallstraße 31a
Mittwoch
13.30 Uhr Rommé-Nachmittag
 Bürgerhaus, Raum 29 (EG), Burgstallstraße 31a
Mittwoch
14.00 Uhr Führung/Besichtigung 
 Alte Tambacher Talsperre
 und Historisches Sägewerk
 Treffpunkt: Sägewerk, Talsperrstraße 14
Donnerstag
13.30 Uhr Skat-Nachmittag
 Bürgerhaus, Raum 29 (EG), Burgstallstraße 31a
Freitag
14.00 Uhr Senioren- bzw. Spielenachmittag
 Seniorenclub des IB, Schützenstraße 13
Samstag / Sonntag
ca. 16.00 Uhr Wildfütterung
 am Wildgehege Nähe Saurier-Ausgrabungsstätte
Sonntag
14 u. 15 Uhr Führung Alte Tambacher Talsperre
 Treffpunkt: an der Blockhütte, 
 Talsperrstraße 25-27
auf Anfrage in der Tourist-Information:
 Führung im Heimatmuseum, Waldstraße 1

Alle Angaben sind ohne Gewähr!

Den aktuellen Jahresüberblick
aller bisher gemeldeten Veranstaltungen

finden Sie auch im Internet unter:
www.tambach-dietharz.de.

S. Lesser
Tourist-Information

Wir gratulieren
10.05. zum 73. Geburtstag Frau Bechler, Dagmar
10.05. zum 78. Geburtstag Frau Nußbicker, Käte
10.05. zum 72. Geburtstag Frau Roth, Ingrid
11.05. zum 91. Geburtstag Frau Stieding, Lisa
12.05. zum 75. Geburtstag Frau Mandel, Christa
12.05. zum 73. Geburtstag Herrn Scharf, Manfred
12.05. zum 72. Geburtstag Frau Stötzer, Renate
13.05. zum 74. Geburtstag Herrn Kaiser, Karlheinz
13.05. zum 70. Geburtstag Herrn Möller, Rolf
14.05. zum 70. Geburtstag Herrn Döbbelin, Hans-Jürgen
14.05. zum 76. Geburtstag Herrn Gollhardt, Günter
14.05. zum 83. Geburtstag Frau Hildebrandt, Theresia
14.05. zum 82. Geburtstag Frau Thomas, Ilse
15.05. zum 79. Geburtstag Frau Krüger, Edith
15.05. zum 78. Geburtstag Herrn Lips, Horst
15.05. zum 85. Geburtstag Frau Wolf, Hedwig
16.05. zum 73. Geburtstag Frau Wrona, Brigitte
17.05. zum 74. Geburtstag Frau Müller, Sigrid
17.05. zum 78. Geburtstag Herrn Simmen, Armin

Sonntag, 26.05.2013
9 - 12 Uhr Ausschießen des Vereinsschützenkönigs,
 Luftgewehr (vereinsintern)
 Schützenhaus, Apfelstädter Straße
Freitag, 31.05. bis Montag, 03.06.2013
 Stadt- und Vereinsfest mit Jahrmarkt:
Freitag, 31.05.2013
21.00 Uhr WE LOVE DISCO!
 Heudepot, Burgstallstraße
Samstag, 01.06.2013
14.00 Uhr Tag der Vereine
 mit buntem Programm
 Kurpark, Burgstallstraße
Samstag, 01.06.2013
14.00 Uhr Fotoausstellung des Verein 
 „Kulturpflege Lohmühle“
 mit dem Geschichts- und Heimatverein 
 „Meister Eckhart“
 Grundschule „Am Rennsteig“, Burgstallstraße
Samstag, 01.06.2013
ab 18.00 Uhr Rambling Stamps
 Heudepot, Burgstallstraße
Sonntag, 02.06.2013
10.00 Uhr Frühschoppen
 Heudepot, Burgstallstraße
Sonntag, 02.06.2013
10.00 Uhr Geführte Wanderung zu den Steinbrüchen
 und die Ursaurier-Grabungsstätte Bromacker
 Treffpunkt am Sauriermodell, Erlebnispark Loh-

mühle
Sonntag, 02.06.2013
10.00 Uhr Gottesdienst auf den Stufen
 Meister-Eckhart-Park an der Lutherkirche am 

Marktplatz
Sonntag, 02.06.2013
14.00 Uhr Umzug der Vereine
 vom Gasthaus „Felsenthal“ zum Heudepot
Sonntag, 02.06.2013
14.00 Uhr Fotoausstellung des Verein 
 „Kulturpflege Lohmühle“
 mit dem Geschichts- und Heimatverein 
 „Meister Eckhart“
 Grundschule „Am Rennsteig“, Burgstallstraße
Sonntag, 02.06.2013
16.00 Uhr Proklamation der Könige und Ritter der Schüt-

zencompagnie
 Ehrung Pokalsieger und andere Preise
 Heudepot, Burgstallstraße
Montag, 03.06.2013
14.00 Uhr Familientag auf dem Jahrmarkt
 Festplatz, Burgstallstraße
Samstag, 08.06.2013
10 - 18 Uhr Heilmittel selbst gemacht 
 Tagesseminar - Grundkurs
 Anmeldung unter 036252 46058
 Naturheilpraxis Anke Schilling, Oberhofer Straße 13
Samstag, 08.06.2013
 Disco-Party
 Heudepot, Burgstallstraße
Sonntag, 09.06.2013
09.30 Uhr Gottesdienst
 Bergkirche Dietharz, Kirchstraße
Sonntag, 09.06.2013
10 - 
16.30 Uhr Heilmittel selbst gemacht 
 Tagesseminar - Aufbaukurs
 Anmeldung unter 036252 46058
 Naturheilpraxis Anke Schilling, Oberhofer Straße 13
Sonntag, 16.06.2013
10 - 13 Uhr Kräuterwanderung & 
 geomantische Betrachtung der Natur
 Anmeldung unter 036252 46058
 Naturheilpraxis Anke Schilling, Oberhofer Straße 13
Samstag, 22.06.2012
ab 11.00 Uhr Hüttenversorgung mit Spanferkel am Spieß 
 zur Sommersonnenwende
 durch den Bergsteiger- und Wanderverein 

Tambach-Dietharz e.V.
 Tambacher Hütte am Falkenstein
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Tambach-Dietharz

Pfarramt Hauptstraße 77
Pfarrer Johannes Seidenberg 
Tel./Fax 36 22 3

Das Büro ist dienstags 13.30 - 16.30 Uhr und 
donnerstags 10.30 - 12.30 Uhr besetzt mit 
Frau Helga Stadler und Pfarrer Seidenberg.
Darüber hinaus können Sie jederzeit mit dem 
Pfarrer telefonisch Termine vereinbaren.

Wir laden ein im Mai / Juni 2013 
Unsere Gottesdienste

Exaudi - 12.05.13 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 Tambach / Lutherkirche
10.30 Uhr Gottesdienst 
 Georgenthal / Elisabethkirche
Pfingsten - 19.05.13 
09.30 Uhr Gottesdienst
 Tambach / Lutherkirche
10.30 Uhr Gottesdienst 
 Georgenthal / Elisabethkirche
Pfingstmontag - 20.05.13 
14.00 Uhr Gottesdienst Altenbergen / Kandelaber
 Anfahrt individuell
Trinitatis - 26.05.13 
10.00 Uhr reg. Gottesdienst 
 Ohrdruf / Trinitatiskirche
 Fahrdienst 9.30 Lutherkirche
1. n. Trin. - 02.06.13 
10.00 Uhr GD auf den Stufen
 Tambach / M.-Eckart-Park
 Fahrdienst 9.30 Klosterhof
2. n. Trin. - 09.06.13 
09.30 Uhr Taufgottesdienst 
 Dietharz/ Bergkirche
10.30 Uhr Gottesdienst 
 Georgenthal / Elisabethkirche

Sonstige Veranstaltungen

Posaunenchor
dienstags 17.00 Uhr (Kinder) Tambach / Pfarrhaus
 19.30 Uhr Tambach / Pfarrhaus
mittwochs 19.00 Uhr Georgenthal / Pfarrhaus
Christenlehre
1.- 4. Klasse Mi 15.30 Uhr Georgenthal / Pfarrhaus
5. + 6. Klasse Mi 16.00 Uhr Georgenthal / Pfarrhaus
Klassen 1-2  Do 15.15 Uhr Tambach / Lutherkirche
Mädchen 3-6 Do 16.00 Uhr Tambach / Lutherkirche
Jungen 3-6 Do 17.00 Uhr Tambach / Lutherkirche
Christl. Pfadfinder 
dienstags  17.30 - 18.45 Uhr Georgenthal / Pfarrhaus
Vorkonfirmanden 
mittwochs 16.00 Uhr Tambach / Pfarrhaus
montags 17.00 Uhr Georgenthal /Pfarrhaus
Seniorenkreis
Montag, den 06.05. um 14.30 Uhr Georgenthal / Hochhaus

Monatsspruch
Öffne deinen Mund für die Stummen,
für das Recht aller Schwachen! Sprüche 31,8

Aus unserer Gemeinde verstarben
Frau Hildegard Frank, geb. Schädel mit 89 Jahren,

Herr Helmut Vogel mit 89 Jahren und
Herr Hagen Eckardt mit 69 Jahren.

Gott, der Herr, tröste alle, die um sie trauern.
Er schenke den Verstorbenen das ewige Leben.

Wir laden Sie herzlich zu den Veranstaltungen im Kirchspiel ein.
Der Gemeindekirchenrat
von Tambach-Dietharz und Georgenthal

17.05. zum 82. Geburtstag Frau Straub, Elfriede
17.05. zum 76. Geburtstag Frau Straub, Helga
18.05. zum 74. Geburtstag Herrn Frank, Harry
18.05. zum 87. Geburtstag Herrn Graf, Horst
18.05. zum 80. Geburtstag Frau Großmann, Hanna
18.05. zum 77. Geburtstag Frau Hünefeldt, Ursula
18.05. zum 70. Geburtstag Herrn Kriegel, Rainer Conrad
19.05. zum 76. Geburtstag Herrn Schnabel, Egon
20.05. zum 79. Geburtstag Frau Morbach, Edith
20.05. zum 88. Geburtstag Herrn Mordhorst, Heinz
20.05. zum 73. Geburtstag Herrn Schüler, Herbert
20.05. zum 91. Geburtstag Frau Trautmann, Annemarie
20.05. zum 71. Geburtstag Frau Weiß, Doris
24.05. zum 85. Geburtstag Herrn Pohl, Arno
26.05. zum 70. Geburtstag Herrn Bürger, Gert
26.05. zum 87. Geburtstag Herrn Miesterfeld, Joachim
26.05. zum 75. Geburtstag Frau Oschmann, Rosemarie
26.05. zum 70. Geburtstag Frau Pabst, Adelheid
26.05. zum 90. Geburtstag Herrn Usbeck, Ewald
27.05. zum 71. Geburtstag Frau Scholze, Irene
28.05. zum 72. Geburtstag Frau Hofmann, Edith
29.05. zum 73. Geburtstag Herrn Gollhardt, Bruno
30.05. zum 82. Geburtstag Frau Wolf, Lisa
31.05. zum 73. Geburtstag Frau Klein, Hannelore
02.06. zum 78. Geburtstag Herrn Kister, Hans-Dietrich
02.06. zum 82. Geburtstag Frau Rausch, Lisa
03.06. zum 77. Geburtstag Frau Reuter, Gertrud
03.06. zum 73. Geburtstag Frau Starkloff, Doris
04.06. zum 75. Geburtstag Frau Faulstich, Gunda
08.06. zum 78. Geburtstag Frau Reckziegel, Magdalena
08.06. zum 84. Geburtstag Herrn Stötzer, Lothar
08.06. zum 78. Geburtstag Frau Vier, Irmgard
09.06. zum 78. Geburtstag Herrn Hofmann, Eberhard
09.06. zum 79. Geburtstag Herrn Schneegaß, Hans
10.06. zum 77. Geburtstag Frau Klein, Erika
10.06. zum 74. Geburtstag Herrn König, Günter
11.06. zum 79. Geburtstag Frau Fieber, Gerda
11.06. zum 72. Geburtstag Frau Groß, Edith
11.06. zum 76. Geburtstag Frau Klein, Lucia
12.06. zum 72. Geburtstag Herrn Scheiblich, Josef

Herzlichen Glückwunsch
zur Geburt von:
Amelie Maria Dombrowski geboren am 03.04.2013
Zoe Alexandra Müller geboren am 06.04.2013
Haylie Summer Jahn geboren am 11.04.2013

Wir trauern um

Helmut Vogel verstorben am 13.04.2013
Eckardt Hagen verstorben am 20.04.2013
Ella Herta Behrend verstorben am 24.04.2013
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Dreifaltigkeitssonntag, 26.05.
08.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Christkönigskirche Gotha
09.30 Uhr Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
10.30 Uhr Eucharistiefeier Friedrichroda
10.45 Uhr Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
Donnerstag, 30.05. - Fronleichnam
09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Prozession
 Friedrichroda Schönstattschwestern
16.00 Uhr Eucharistiefeier Gotha
19.00 Uhr Eucharistiefeier Friedrichroda
Samstag, 01.06.
17.30 Uhr Eucharistiefeier Ohrdruf
17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Winterstein
Sonntag, 02.06. - 9. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Regionalgottesdienst Friedrichroda
 mit Fronleichnamsprozession 
 anschl. Mittagessen
 (Anmeldung für das Mittagessen ist wichtig,
 um planen zu können.)
Samstag, 08.06.
17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier/Eucharistiefeier Ohrdruf
Samstag, 15.06.
17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier/Eucharistiefeier Ohrdruf

Maiandachten finden jeweils sonntags um 16.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Gotha statt.

Neues Gesangbuch!
Ab dem 1. Advent 2013 wird ein neues Gesangbuch in den ka-
tholischen Gemeinden eingeführt.
Bestellt werden kann es jetzt schon z.B. mit den ausliegenden 
Bestellzetteln in der Kirche.
Jeder möge für sich selber die Bestellung tätigen, da eine Ge-
samtbestellung zu viel Aufwand für das Pfarrbüro ist. Heute ist es 
überhaupt kein Problem, in jeder Buchhandlung sich sein Buch 
zu bestellen oder es sich mit der Post nach Hause liefern zu 
lassen. Es wird Kirchenexemplare geben, die in den Kirchen aus-
liegen. Es macht aber Sinn, dass jeder Einzelne oder mindestens 
in jedem Haushalt ein oder auch mehrere Gesangbücher vor-
handen sind. Man darf dann auch sein Buch zum Gottesdienst 
mitbringen. Damit ist man auf der sicheren Seite, falls kein Buch 
in der Bank ist und man mitsingen will.

Nicht da ist man daheim,
wo man seinen Wohnsitz hat,

sondern da, wo man verstanden wird.
Christian Morgenstern

Jehovas Zeugen
Donnerstag, 23.05.2013
19:00 Uhr Versammlungsbibelstudium:
 „Wertvolle Dinge“ - eine Falle
 (Sprüche Kapitel 11, Vers 4)
 · Wie könnte Reichtum für uns zu „großen 
  Dingen“ werden?
 · Entscheide dich für das, was wirklich wichtig ist
19:35 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
 · Höhepunkte der Bibellesung aus dem 
  Johannesevangelium Kapitel 8 bis 11
 · Was können wir tun, um uns vor falschen 
  Lehrern zu schützen?
20:05 Uhr Dienstzusammenkunft
 · Zeitschriften - von allgemeinem Interesse
 · Christliches Bauprogramm - 
  kannst du mithelfen?
Sonntag, 26.05.2013
09:30 Uhr Öffentlicher Vortrag
 „Was kennzeichnet die Bibel als glaubwürdig?“
 (Johannesbrief Kapitel 17. Vers 17)
 Redner: Herr Florian Klinzing, Suhl
10:15 Uhr Bibelstudium: Jehova: Unser Zuhause
 (Psalm 90, Vers 1)
 · Was können wir von Abraham lernen?
 · Woran zeigt sich, dass wir Jehova zu unserer 
  „wirklichen Wohnung“ gemacht haben?

Der Eintritt in alle Zusammenkünfte ist frei; 
es werden keine Kollekten durchgeführt

Katholisches Pfarramt Gotha
Schützenallee 22, 99867 Gotha
Pfarrbüro (0 36 21) 36430 Fax (0 36 21) 364330
Pfarrer Gottschall (0 36 21) 36421  mobil 016097086525
Schwester Victoria  (0 36 21) 364326
Frau Olivia Schäfer (0 36 21) 364327
Diakon Kappe (0 36 24) 307870
Schwester Talita (0 36 23) 200958 Büro oder
 (0 36 23) 334250
Internetadresse: gotha.kathweb.de
Email-Adresse Gotha: Kath.Pfarramt.Gotha@t-online.de

Das Gothaer Pfarrbüro ist geöffnet: 
Montag, Mittwoch und Freitag: 
jeweils   von 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Donnerstag   von 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
und   von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

Pfarrer Gottschall ist am sichersten zu erreichen:
mittwochs   17.00 Uhr - 19.00 Uhr

Liebe Gemeinde!

Etwas Neues hat es oft schwer, sich nachhaltig durchzusetzen. 
Dies habe ich neulich bei Gottesdiensten in der Christkönigskir-
che und in der Pfarrkirche in Gotha schmunzelnd festgestellt. Vor 
einiger Zeit hatte ich angeregt, bei der Gabenbereitung solange 
stehen zu bleiben, bis die Gaben nach vorn zum Altar gebracht 
worden sind.
Meine Beobachtung ist nun die, dass sich die Anzahl derer, die 
sich wie früher gleich hinsetzt, allmählich wieder ansteigt. Wenn 
dann sich jemand spontan hinsetzt, reißt er andere einfach mit.
Dies zeigt, wie lange es dauern kann, bis sich selbst kleine Ver-
änderungen durchgesetzt haben und selbstverständlich werden.
Pfingsten hat der Hl. Geist mit Menschen etwas Neues beginnen 
lassen, nämlich die Kirche. Die Kirche war mal wirklich jung und 
hat begeistert.
Im Laufe der Zeit hat sie ihre Traditionen gebildet, deren Ein-
haltung und Bewahrung ihr immer wichtiger wurden. Verhaltens-
muster prägten sich aus. Wie es war, so soll es möglichst auch 
immer bleiben.
Zum Glück aber zwang und zwingt der Hl. Geist z.B. durch Men-
schen und durch Zeitumstände die Kirche, sich zu wandeln und 
sich auf das wesentliche zu besinnen. Titel aller Art, rote Knöp-
fe an Talaren und sonstiger Zierrat werden immer unwichtiger, 
wenn sie auch noch eine gewisse Feierlichkeit aufkommen las-
sen oder zumindest das Herz ihres Trägers erfreuen.
Ich grüße Sie herzlich, auch im Namen des Pfarrteams
Ihr
Joachim Gottschall, Pfarrer

Gottesdienste im Mai/Juni 2013

Samstag, 11.05.
17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Ohrdruf
Sonntag, 12.05.
08.00 Uhr Eucharistiefeier Christkönigskirche Gotha
7. Ostersonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier Waltershausen
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Pfarrkirche Gotha
10.30 Uhr  Erstkommuniongottesdienst Friedrichroda
10.45 Uhr Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
Samstag, 18.05.
17.30 Uhr Eucharistiefeier Ohrdruf
Pfingstsonntag, 19.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier Waltershausen
09.30 Uhr  Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
10.30 Uhr Eucharistiefeier Friedrichroda
10.45 Uhr Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
Pfingstmontag, 20.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier Ohrdruf
09.15 Uhr  Eucharistiefeier Tabarz
09.30 Uhr Eucharistiefeier Pfarrkirche Gotha
10.30 Uhr Eucharistiefeier Friedrichroda
Samstag, 25.05.
09.30 Uhr bis
13.30 Uhr Kindertreff in Ohrdruf Gemeinderaum
17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Ohrdruf
17.30 Uhr Eucharistiefeier Winterstein
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Vereine und Verbände

Trachtengruppe der „Sieben Täler“

Maibaumfest 2013 - DANKE

Geschafft. Der Baum steht. Auch wenn der Lenz noch nicht ganz 
da ist, wir denken, es war trotz des kalten Wetters wieder ein 
schöner Höhepunkt für alle anwesenden Besucher von Tam-
bach-Dietharz, für unsere Freunde und alle Gästen.
Natürlich möchten wir uns wie jedes Jahr auf diesem Wege bei 
allen Sponsoren, Mitwirkenden und fleißigen Helfern herzlich be-
danken. Wir sagen DANKE an die Firma Coexal, an die Mitarbei-
ter des Bauhofes der Stadt, der Freiwilligen Feuerwehr, Mitglie-
dern des Faschingsvereines (beim Aufstellen des Maibaumes), 
Taxi Stötzer, dem Diabaswerk Nesselgrund, der Bergwacht, der 
Fleischerei Pröschild, der Bäckerei Mielke Georgenthal, Förster 
Martin Siegmann für den neuen Baum und das Holz zum Sägen 
und Polizeiobermeister Fiebig. Danke an die fleißigen Männer 
und Frauen - u. a. Hartmut Wolf, Karl-Heinz Gollhardt, Jessica 
Prinz und Sebastian Hoos.
Für die Ausgestaltung des bunten Programmes sorgten wie 
immer die Jagdhornbläsergruppe „Rennsteig“ (wir hoffen, dass 
das auch noch lange so bleibt), dieses Jahr der Musikverein 
Schmalkalden e. V. und die Fünkchen mit ihrem Zwergentanz 
vom Tambacher Faschingsclub TFC e. V. Nicht zu vergessen wir 
selbst - wir tanzten unseren Bänderbaum vor dem Aufstellen des 
Maibaumes (was jedes Jahr eine neue Herausforderung ist) und 
nach dem Aufstellen 3 Maientänze um unseren neuen Maibaum 
herum. Auch an alle Vereinsmitglieder für ihr unglaubliches En-
gagement möchte ich an dieser Stelle „Dankeschön“ sagen.
Ein weiterer Höhepunkt war das traditionelle Vereinssägen und 
Kindersägen. Danke an alle mitwirkenden Vereine.

Hier noch mal die Ergebnisse.

Weiblich:

1. Platz:  Stefanie Hörchner und Bettina Graf - 
 Tambacher Faschingsclub
2. Platz: Sandra Ellrich und Stephanie Seyfarth - 
 Feuerwehr Verein

Männlich:

1. Platz:  Sven Völker und Christian Jäger - 
 Feuerwehr Verein
2. Platz:  Andreas Hoos und Ralf Bergmann - 
 „7 Täler“
3. Platz: Thomas Hallecker und Thomas Prinz - 
 Tambacher Faschingsclub 1
4. Platz:  Daniel Prinz und Robert Groll - 
 Tambacher Faschingsclub 2
5. Platz:  Dennis Erdenberger und Thomas Wagner - 
 Tischtennisverein
6. Platz:  Steffen Röder und Mario Steingräber - 
 für den Schützenverein
7. Platz:  Marco Schütz und Christian Gimm - 
 Stadtverwaltung Tambach-Dietharz

Kinder:

1. Platz:  Danica und Tanja
2. Platz:  Freya und Jette
3. Platz: Lena und Lukas
4. Platz:  Leon und Niclas
5. Platz:  Jasmin und Patricia
6. Platz:  Phillipp und Jason
7. Platz: Björn und Pascal
8. Platz:  Jorce und Cosma

Leider kennen wir nicht alle Nachnamen von den Kindern. Da 
alle selber schreiben konnten, haben sich die Kinder in die Teil-
nehmerlisten alleine eingetragen. Auf dem Bild sind aber alle gut 
zu erkennen.

Königreichssaal der Zeugen Jehovas,
Crawinkler Straße 13, 99885 Wölfis

Weitere Informationen:
Elke Schubart, Tel. 036253 25137

Internet: www.jw.org

Kindertagesstätten

IB-Kindertagesstätte „Gallbergspatzen“

Ein Besuch im Krankenhaus  
Friedrichroda-Waltershausen mal ganz anders

Die Vorschulkinder der IB-Kindertagesstätte „Gallbergspatzen“ 
besuchten am Mittwoch, dem 10. April 2013 das Krankenhaus 
Friedrichroda-Walterhausen.
Gemeinsam mit der Oberärztin der Gynäkologie und Geburts-
hilfe, Frau Dr. Belke, durften sich die Kinder die Babystation an-
schauen. Ein Höhepunkt auf der Station war das Ultraschallgerät. 
Einige mutige Kinder ließen sich von Frau Dr. Belke untersuchen. 
Dabei zeigte sie den anderen Kinder auf dem Monitor u.a. die 
Rippen und wie das Herz schlägt. Außerdem besuchten wir eine 
glückliche Familie, die den Kindern ihre Zwillingstöchter zeigten.
Die Zeit auf der Babystation verging wie im Flug, die Kinder wä-
ren gerne noch länger geblieben, aber wir mussten weiter. 

Der Chefarzt der Anästhesie und Intensivmedizin, Herr Dipl.-
Med. Schlöcker, wartete schon auf uns. Herr Schlöcker zeigte 
uns die Intensivstation, einen Krankenwagen sowie den Notarzt-
wagen.
Im Rettungswagen befindet sich der Rucksack für die Sanitäter. 
Unsere starken Jungs durften probieren, ob sie genug Kraft ha-
ben, den Rucksack zu tragen. Bei den Mädchen wurde u. a. ein 
EKG gemacht und der Puls gemessen.

Ein herzliches Dankeschön an 
beide Ärzte, die sich trotz lau-
fendem Betrieb für uns die Zeit 
genommen haben, uns alles zu 
zeigen und unsere Fragen zu be-
antworten. Es war ein unvergess-
licher Vormittag für Kinder und 
Erzieher.
Des Weiteren bedanken wir uns 
bei Frau Beck, die sich den gan-
zen Vormittag um uns geküm-
mert hat, sowie bei Frau Katrin 
Wolf, Elternvertreterin, die uns 
den Tag ermöglichte.
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Tauziehen der Tambacher gegen die Dietharzer

Wir wünschen Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit. Wir hof-
fen, wir sehen uns zum 10. Heimatnachmittag der „7 Täler“ am 
18.08.2013 bei herrlichem Wetter im Stadtpark von Tambach 
wieder.
Eure Trachtengruppe der „Sieben Täler“
Sven-Erik Laars
Vorsitzender

Maifeuer
Ohne Hexen haben wir am 30. April unser Maifeuer zur Walpur-
gisnacht entfacht, dafür waren trotz des kalten und regnerischen 
Wetters wieder zahlreiche Gäste zur Veranstaltung am Vorabend 
des 1. Mai gekommen.

In gewohnter Weise wurde die Veranstaltung von der Stadtver-
waltung, der Freiwilligen Feuerwehr und der Schützencompag-
nie organisiert und durchgeführt. Die Schützencompagnie stellte 
auch in diesem Jahr ihr Schützenhaus nebst Gelände zur Verfü-
gung und sorgte im Vereinsraum für eine gastronomische Ver-
sorgung. Vor dem Schützenhaus wurde das Zelt der Stadt auf-
gestellt. Der Feuerwehrverein hat die Gäste hier mit Bratwurst 
und Getränken verwöhnt. Pünktlich gegen 20.00 Uhr wurde das 
Feuer entfacht, welches in diesem Jahr besonders groß war und 
die ganze Nacht hindurch brannte. Musikalisch umrahmt wurde 
das Ganze von den Flöher Feuerwehrmusikanten.

Wir bedanken uns bei allen Helfern und natürlich bei den 
Gästen fürs Kommen.

Schützencompagnie Tambach 1350 e.V. und
Feuerwehrverein Tambach-Dietharz e.V.

Kneippverein Tambach-Dietharz e .V.

Zum Geburtstag gratulieren wir

und wünschen Gesundheit
an Körper, Geist und Seele den Kneippianern
Gerda Beilicke, Irene Scholze, Irmgard Vier und Ulla Eckardt.
Der Vorstand und der Beirat

Die Sieger im Sägewettbewerb der Frauen

Die Sieger im Sägewettbewerb der Männer

Die Sieger im Kindersägewettbewerb

Zu guter Letzt fand das traditionelle Tauziehen der Tambacher 
und Dietharzer statt. Wie immer hat unser Bürgermeister der 
Stadt diesen Wettbewerb moderiert. Er fand nun zum achten Mal 
statt. Es steht offiziell 5:3 für die Dietharzer, die gestern mit ei-
ner glanzvollen Leistung das Unentschieden vermeiden konnten. 
Danke allen kräftigen dieser Stadt.
Hinweis: Nächstes Jahr stehen die Tambacher wieder bergab.
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Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst der Ärzte
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst im Krankenhaus 
Friedrichroda ist zu folgenden Zeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 Uhr - 07.00 Uhr
 des Folgetages
Mittwoch und Freitag von 13.00 Uhr - 07.00 Uhr
 des Folgetages
Samstag, Sonn- und Feiertag von 07.00 Uhr - 07.00 Uhr
 des Folgetages
unter der Rufnummer 03623/310791
zu erreichen.
Nur bei lebensbedrohlichen Notfällen sollte der Rettungsdienst 
über die einheitliche 

Notrufnummer 112

angefordert werden.

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst der Apotheken wird im täglichen Wechsel zwi-
schen allen Apotheken des südlichen Kreisgebietes durchge-
führt.
Bitte informieren Sie sich in der Tagespresse, dem Aushang 
der Falken-Apotheke oder im Internet unter www.apotheken.de.

Notdienst der Thüringer Zahnärzte - 
Notdienstinformation
Für Patienten mit akuten Schmerzen steht landesweit die zentra-
le Notdiensttelefonnummer

0180 5908077 (0,12 € pro Minute)
zur Verfügung.

Des Weiteren wurden die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte wie 
folgt geändert:
Wochenende  Freitag 18.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr
gesetzliche Feiertage  18.00 Uhr des Vortages und endet
 08.00 Uhr des folgenden Tages
Der Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Not-
fallvertretungsdienstes von
 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von
  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Notdienste sind aktuell, auch über das Internet abrufbar 
(www.kzv-thüringen.de).

Havariedienst
GAS
Ohra Energie GmbH ......................................Tel.: 03622 6216

STROM
Thüringer Energienetze ...........................Tel.: 0361 73907390

WASSER
Wasser- und Abwasserzweckverband 
Gotha und Landkreisgemeinden ...............Tel.: 0172 7920153

Sprechstunden 
des Kontaktbereichsbeamten der Polizei
Die Sprechstunden für die Bürger der Stadt Tambach-Dietharz 
führt der Kontaktbereichsbeamte der PI Gotha jeweils donners-
tags von 15.00 bis 18.00 Uhr in seinem Dienstzimmer im Bürger-
haus, Kellergeschoss durch.
K. Fiebig
Polizeihauptmeister

Wir laden herzlich ein zum 
Tag der offenen Tür

Das Diakonische Zentrum Spittergrund in Tambach-Dietharz 
veranstaltet

am 15.5.2013 ab 10:00 Uhr
ihren ersten Tag der offenen Tür!

Die Einrichtung bietet Ihnen an diesem Tag einen Einblick in 
das neue Haus, welches zum 01.06.2013 eröffnet und be-
zugsfertig ist. Acht altersgerechte Wohnungen, vier Hausge-
meinschaften für jeweils 12 neue Bewohner und eine modern 
ausgestattete Tagespflege stehen zum Besichtigen bereit. 
Basierend auf dem Hausgemeinschaftskonzept unter Berück-
sichtigung der Elemente der Lehren von Dr. Sebastian Kneipp 
wird Ihnen ein helles, einladendes und modernes Haus vor-
gestellt, welches sich sehr gut in das Stadtbild von Tambach-
Dietharz einbringen wird.

Wir freuen uns auf Sie!
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Sprechstunde der Schiedsstelle
Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet 
nach telefonischer Absprache 
036252 49200
 am letzten Dienstag eines jeden Monates
 von 18.00 bis 19.00 Uhr
 im Bürgerhaus Tambach-Dietharz
 Burgstallstr. 31a
 Raum 29
statt.
Haar
Schiedsmann

Beratung der Deutschen Rentenversicherung
Jeden 2. und 4. Dienstag des Monats findet von 14.00 bis 18.00 
Uhr im Rathaus der Stadt Tambach-Dietharz eine Beratung und 
Aufnahme von Rentenanträgen aller Art statt.
Terminvergabe für schriftliche Anträge unter
03622/60236 bzw. 0174 - 9177431
Gimm
Hauptamt

Zur Information
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte in der Stadt Tambach-
Dietharz verteilt.
Bei entsprechenden Reklamationen hinsichtlich Verteilung 
und Zustellung wenden Sie sich bitte an das Hauptamt der 
Stadt Tambach-Dietharz.
Telefon:  036252 344-16
E-Mail: hauptamt@tambach-dietharz.de

Sonstiges

Forstamt Finsterbergen
Sehr geehrte Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer,
die Anstalt öffentlichen Rechts Thüringenforst ist beauftragt, 
die sogenannten „Fachbeiträge Wald“ für die Flora Fauna Ha-
bitat (FFH) Gebiete (EU Naturschutzgebietsnetz) in Thüringen 
zu erarbeiten. Diese Aufgabe umfasst die Erstellung einer na-
turschutzfachlichen Bewertung und dient dann als Arbeitshilfe 
für die zukünftige Waldbewirtschaftung. Der „Fachbeitrag Wald“ 
ist Teil des FFH Managementplanes. Für die Waldbesitzer ist 
insbesondere wichtig, dass die darin festgelegten Maßnahmen 
auf Freiwilligkeit basieren. Werden Maßnahmen durchgeführt, 
die über die normalen Aufwände der ordnungsgemäßen Wald-
bewirtschaftung hinausgehen, kann dafür von kommunalen und 
privaten Waldbesitzern eine finanzielle Unterstützung beantragt 
werden.

Einige solche Fachbeiträge werden im Bereich des Forstamtes 
Finsterbergen im Jahr 2013 für nachfolgend aufgeführte FFH 
Gebiete erarbeitet:

 FFH - 054 - Seeberg - Siebleber Teich
 FFH - 053 - Krahnberg - Kriegberg u. TF VSG 16
 FFH - 062 - Drei Gleichen
 FFH - 207 - GLB Hangquellmoor Siegelbach

Den betroffenen Waldbesitzern wird ein entsprechender Entwurf 
des jeweiligen Fachbeitrages im Nachgang der Kartierung vor-
gestellt und erläutert. Sollten Sie weiterführende Fragen haben, 
stehen Ihnen die Mitarbeiter des Forstamtes Finsterbergen ger-
ne zur Verfügung.
gez. Ihr Forstamt Finsterbergen
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